
Nachbericht 17. Spieltag, 18. und 19.03.2023

Veröffentlicht von: xo
Montag, den 20. März 2023 um 21:41 Uhr

  Frauen 1 // Verbandsliga Südbaden    6 : 2  KSV Hölzlebruck : KSG 04 Denzlingen    (30
95 : 2975)
 
 
Ayleen 598 / 1 MP, Jessica 545 / 1 MP, Nicole 519 / 1 MP, Marina 511 / 1 MP, Ilse 505, Vroni
417
 
 
Heimsieg im letzten Heimspiel für unsere 1. Frauen. Die Startpaarung war geprägt von Licht
und Schatten. Nicole glänzte und fertigte ihre Gegnerin mit einem glatten 4:0-Satzsieg ab (4:0
Sätze / +76 Kegel / gegen Susanne Kern, 443). Vroni startete solide, doch je länger das Spiel
dauerte, desto mehr kamen ihre krankheitsbedingten Probleme in der Hand zurück. Daher gab
sie ihren Mannschaftspunkt deutlich ab (1:3 Sätze / -91 Kegel / gegen Nicole Haas, 508).
 
 
In der Mittelpaarung spielten nun Marina und Ilse. Beide zeigten ansprechende Leistungen.
Marina gewann durch ihr konstantes Spiel den Mannschaftspunkt (2:2 Sätze / +19 Kegel /
gegen Sandra Slabosz, 492). Ilse konnte gegen die Beste auf Seiten der Gäste nicht punkten
(2:2 Sätze / -24 Kegel / gegen Antje Graser, 529). Dadurch hatte sich der Rückstand in den
Gesamtkegeln von 15 nach der Startpaarung auf nun 20 Kegel erhöht.
 
 
Jessica und Ayleen wollten diesen Rückstand in der Schlusspaarung in eine Führung
verwandeln. Nachdem sie den 1. Satz knapp abgeben hatte, holte sich Jessica die folgenden
drei Sätze zum sicheren Punktgewinn (3:1 Sätze / +29 Kegel / gegen Melanie Sailer, 516).
Doch alles schaute gebannt auf Ayleen, die eine Gala-Vorstellung zeigte. Vor allem im
Abräumen (221 Kegel, 2 Fehlwurf) ließ sie ihrer Gegnerin keine Chance und gewann alle vier
Sätze und somit auch den Mannschaftspunkt mehr als deutlich (4:0 Sätze / +111 Kegel / gegen
Heike Scherer, 487). Da unsere Schlusspaarung nun einen deutlichen Vorsprung in den
Gesamtkegeln erspielt hatte, gingen auch die 2 MP für das Gesamtergebnis an unsere Erste,
die damit den Heimsieg feiern konnte.
 
 
Marina: „Das Endergebnis sieht deutlicher aus als es in manchen Duellen wirklich war. Wir
wollen das gute Gefühl nun mit ins letzte Rundenspiel nehmen, um vielleicht noch den
Meistertitel zu holen.“
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